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Evangelisch-Lutherische Kirche Fürstenwalde (Spree)
Altlutherische Gemeinde in der Selbständigen Evangelisch-Lutherischen Kirche



Auf dem Titelbild sieht man die 
Evangelisch-Lutherische Kirche 
Fürstenwalde so, wie der Künstler 
Ludwig Krause sie gezeichnet hat. 
Um meine eigene Sicht dieser 
Kirche und der dazugehörigen Ge-
meinde geht es auf diesen Seiten. 
Diese Sicht ist ein letzter Rückblick. 
Im Erscheinungsmonat dieses Ge-
meindebriefs endet mein Dienst als 
Gemeindepfarrer.

Im Frühjahr 2003 war ich zum ersten 
Mal in Fürstenwalde. Da wusste ich 
schon, dass ich Pastor der Evan-
gelisch-Lutherischen Kirche werden 
sollte. Die Kirche gefiel mir sofort. 
Ich freute mich darauf, an diesem 
Altar zu dienen, von dieser Kanzel 
zu predigen und an diesem Taufstein 
Menschen zu Jüngern Jesu zu 
machen.

Die Evangelisch-Lutherische Kirche Fürstenwalde und ich

In den folgenden fünfzehn Jahren 
habe ich das dann auch getan. 22 
Personen habe ich getauft, davon 
neun Erwachsene. 22 Jugendliche 
habe ich in den Grundlagen des 
christlichen Glaubens unterrichtet, 
geprüft und zur Konfirmation 
geführt. An den meisten Sonn- und 
Feiertagen habe ich gepredigt und 
Christi Leib und Blut im Heiligen 
Abendmahl ausgeteilt. Vielen Rat-
suchenden habe ich zugehört sowie 
mit ihnen gesprochen und gebetet. 
Vielen, die unter ihrer Sündenlast 
litten, habe ich die Hände aufgelegt 
und ihnen Gottes Vergebung zu-
gesprochen, sowohl in der Einzel-
beichte als auch im Gottesdienst. 
Auf mancherlei Weise habe ich das 
Evangelium von Jesus Christus 
mündlich und schriftlich verkündigt. 
Regelmäßig habe ich auch für alle 
Gemeindeglieder gebetet. Manches 
Gemeindeglied habe ich an seinem 
Sterbebett mit Gottes Wort und Ge-
bet auf seinem Weg in die Ewigkeit 
begleitet. Und 27 Mitchristen habe 
ich unter Gottes Wort, Gebet und 
Segen zu ihrem Grab geleitet. Zur 
Gemeinde gehören sie nun nicht 
mehr, wohl aber zur triumphieren-
den Kirche im Himmel, die unser 
aller Ziel ist.

Ich bin Gott sehr dankbar, dass er 
mich in diesen Dienst gestellt und



Lasst das Wort

Christi reichlich

unter euch wohnen.

Kolosser 3,16

Das 3. Gebot:

Du sollst den

Feiertag heiligen.

Lasst uns nicht
verlassen unsre

Versammlungen.
Hebräer 10,25

Ihre Stimmen fehlen beim Gottes-
lob, ihr Gemeindebeitrag fehlt in der 
Kasse. Möge sich Gott über sie er-
barmen, dass sie nicht auch einst in 
der ewigen Seligkeit fehlen!

In den letzten Jahren ist mir die 
Arbeit zunehmend schwergefallen. 
Darum trete ich jetzt in den Ruhe-
stand. Es wird zwar kein Nachfolger 
in das Fürstenwalder Pfarrhaus ein-
ziehen, aber die Gemeinde wird 
nicht ohne Hirte sein. Pfarrer Rainer 
Kempe wird sich zusätzlich zu seiner 
Gemeinde in Berlin-Neukölln der 
Fürstenwalder Gemeinde anneh-
men, zunächst vertretungsweise als 
Vakanzpastor, danach möglicher-
weise auch als regulärer Pastor. Gott 
möge seinen Dienst segnen.

Vor allem aber können wir gewiss 
sein, dass der gute Hirte Jesus 
Christus seiner Herde nahe bleiben 
wird. Mit seinem Wort und seinem 
Sakrament will er die Herde weiden, 
leiten und beschützen. Und jeder, der 
ihn sucht, wird ihn auch weiterhin in 
den Gottesdiensten der Gemeinde 
finden können.

Matthias Krieser

mir dazu Kraft gegeben hat. Es ist 
der schönste Beruf der Welt, Men-
schen die gute Nachricht von Gottes 
Liebe mit Wort und Sakrament zu 
vermitteln.

Freilich habe ich mich dabei oft 
genug ungeschickt und falsch ver-
halten. Ich habe für Gottes Wort 
manchmal nicht den richtigen Ton 
gefunden und habe manchen nötigen 
Dienst versäumt. Ich habe damit Ge-
meindeglieder enttäuscht, verstimmt 
oder sogar abgestoßen. Dafür bitte 
ich um Entschuldigung.

Leider ist die Gemeinde in den ver-
gangenen fünfzehn Jahre klein ge-
blieben. An sich ist das nicht 
schlimm, denn Gott hat kleine Her-
den ebenso lieb wie große. Leid tut 
es mir nur um die Glieder, die sich in 
dieser Zeit äußerlich und wohl auch 
innerlich vom Leib Christi abgeson-
dert haben. Und leid tut mir, dass es 
mir nicht gelungen ist, sie zu-
rückzugewinnen. Christus ruft sie: 
„Kommt her zu mir!“, aber sie 
kommen nicht. Christus lädt sie ein: 
„Nehmt, esst, trinkt, tut solches zu 
meinem Gedächtnis!“, aber sie blei-
ben dem Heiligen Abendmahl fern.



Termine Fürstenwalde
Mi 01. 08. FW 15.00: Rentnernachmittag

Sa 04. 08. FW 15.00: Gemeindenachmittag bei Techels, Lessingstr. 8

So 05. 08. 10. Sonntag nach Trinitatis

FW 10.00: Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl

WR 15.00: Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl

So 12. 08. 11. Sonntag nach Trinitatis

FW 10.00: Gottesdienst mit Lektor

Mo 13. 08. WE 19.00: Gesprächskreis

Grillabend mit Bibelquiz

So 19. 08. 12. Sonntag nach Trinitatis

FW 10.00: Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl

GU 15.00: Bibelstunde

Fr 24. 08. FW 15.00: Frauenkreis

So 26. 08. 13. Sonntag nach Trinitatis

15.00: Gottesdienst mit Abendmahl

anschl. Kaffeetrinken mit Verabschiedung von Pastor Krieser

So 02. 09. 14. Sonntag nach Trinitatis

FW 10.00: Gottesdienst mit Lektor

Mi 05. 09. FW 15.00: Rentnernachmittag

So 09. 09. 15. Sonntag nach Trinitatis

FW 10.00: Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl

(Pastor Smith)

So 16. 09. 16. Sonntag nach Trinitatis

FW 10.00: Gottesdienst mit Lektor

Mo 17. 09. FW 17.30: Kirchenvorstandssitzung

Fr 21. 09. FW 15.00: Frauenkreis

So 23. 09. 17. Sonntag nach Trinitatis

FW 10.00: Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl

(Pastor Kempe)

GU 15.00: Bibelstunde

(Pastor Kempe)

So 30. 09. Erntedankfest

FW 10.00: Gottesdienst mit Abendmahl (Pastor Kempe)

anschl. gemeinsames Mittagessen

So 07. 10. 19. Sonntag nach Trinitatis

FW 10.00: Gottesdienst mit Lektor



Gemeindenachmittag bei Techels
Dietrich und Ursula Techel laden alle Gemeindeglieder herzlich zu einem 
Gemeindenachmittag auf ihr Fürstenwalder Grundstück in der Lessingstraße 
8 ein. Dieser Gemeindenachmittag findet am 4. August statt und beginnt um 
15 Uhr.

Letzter Gottesdienst
mit Pastor Krieser

Am Sonntag, den 26. August, wird 
Pastor Matthias Krieser zum letzten 
Mal als Gemeindepfarrer den 
Gottesdienst der Gemeinde leiten. 
Der Gottesdienst findet ausnahms-
weise erst am Nachmittag statt (15 
Uhr). Anschließend sind alle An-
wesenden eingeladen, noch ein 
wenig bei Kaffee und Kuchen zu-
sammen zu bleiben. Kuchenspenden 
zu diesem Anlass sind willkommen. 
Man spreche sich dazu bitte mit Olga 
Stolbunov ab.

So 14. 10. 20. Sonntag nach Trinitatis

FW 10.00: Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl

(Pastor Smith)

Fr 19. 10. FW 15.00: Frauenkreis

So 21. 10. 21. Sonntag nach Trinitatis

FW 10.00: Gottesdienst mit Lektor

FW =15517 Fürstenwalde, Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 55

GU = 15306 Gusow, Alte Zuckerfabrik 6 (Hagen)

WE = 15846 Wendisch Rietz Siedlung, Heideweg 15 (Buchwald)

WR = 16269 Wriezen, Mauerstr. 22 (Landeskirchl. Gemeinschaft)

(wo nicht anders angegeben)

Niemand kann
zwei Herren

dienen ...
Matthäus 6,24



Eine Bitte
vom Kirchenvorstand

Sommerlöcher gibt es nicht nur in 
Zeitungsredaktionen, sondern auch 
in Gemeindekassen. Das ist bei uns 
nicht anders. Die fällige Umlage-
zahlung für die Allgemeine Kirchen-
kasse der SELK (AKK) konnte 
daher bislang nicht überwiesen 
werden. Der Kirchenvorstand bittet 
darum alle, denen es finanziell 
möglich ist, um eine Sondergabe für  
die Gemeinde.

Gottesdienstort
Wriezen-Gusow

Im September wird in Wriezen kein 
Gottesdienst unserer Gemeinde 
stattfinden. Pastor Kempe wird aber 
am Sonntag, den 23. September, zur 
Bibelstunde nach Gusow kommen 
und dann die weitere gottesdienst-
liche Versorgung im Oderbruch mit 
den Anwesenden besprechen.

Grillabend
in Wendisch Rietz

Am Montag, den 13. August, trifft 
sich der Gesprächskreis Wendisch 
Rietz um 19 Uhr zum Grillen und 
Bibelquiz bei Familie Buchwald, 
Heideweg 15. Bei der Gelegenheit 
soll dann auch über zukünftige Ter-
mine beraten werden, zu denen teil-
weise Pastor Kempe kommen kann. 
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen!

Rainer Kempe
wird Vakanzvertreter

Ab 1. September wird Pfarrer Rainer 
Kempe (Berlin) für die Evangelisch-
Lutherische Kirchengemeinde Fürs-
tenwalde verantwortlich sein, zu-
nächst als Vakanzvertreter. Er ist 
Gemeindepastor der Evangelisch-
Lutherischen Paulusgemeinde Neu-
kölln. Das Pfarramt befindet sich am 
Kranoldplatz 11 in 12051 Berlin. Te-
lefonisch ist Pfr. Kempe dort er-
reichbar unter der Rufnummer 030 / 
625 40 22, per E-Mail unter 
Kempe@selk.de.

Man soll arbeiten,
als ob man ewig lebte,

und so leben und gesinnt sein,
als ob man heute sterben wollte.

Martin Luther





Evangelisch-Lutherische Kirche Fürstenwalde (Spree)
Altlutherische Gemeinde in der Selbständigen Evang.-Lutherischen Kirche (SELK)

Anschrift: Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 55, 15517 Fürstenwalde
Telefon: 03361/4466; E-Mail: Fuerstenwalde@selk.de
Pfarrer: Matthias Krieser (Tel. privat 03361/374621)
Kirchenvorsteher:
Christoph Buchwald (Tel. 033679/ 5401);
Jutta Hanisch (Tel. 03361/ 305437); Jörg Schöbel
(Tel. 0174/9386271); Erika Suetin (Tel. 03361/748819);
Kassenführerin Olga Stolbunov (Tel. 0 3361/5975206)
Internetpräsenz: www.selk-fuerstenwalde.de
Bankverbindung: Sparkasse Oder-Spree,
IBAN: DE97 1705 5050 3110 0831 66, BIC: WELADED1LOS

Wenn unzustellbar, zurück!
Bei Umzug mit neuer Anschrift zurück!

Gott ist die Liebe,
und wer in der Liebe bleibt, bleibt in Gott und Gott bleibt in ihm.

1. Johannes 4,16
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